
Verfassung

Artikel 103
Der Präsident der Republik kann durch gemeinsamen Be

schluß der Volkskammer und Länderkammer abberufen werden. 
Der Beschluß bedarf einer Mehrheit von zwei Dritteln der ge
setzlichen Zahl der Abgeordneten.

Artikel 104

Der Präsident der Republik verkündet die Gesetze der Re
publik.

Er verpflichtet die Regierungsmitglieder bei ihrem Amtsantritt.

Artikel 105
Der Präsident der Republik vertritt die Republik völker

rechtlich.
Er schließt im Namen der Republik Staatsverträge mit aus

wärtigen Mächten ab und unterzeichnet sie.
Er beglaubigt und empfängt die Botschafter und Gesandten.

Artikel 106

Alle Anordnungen und Verfügungen des Präsidenten der Re
publik bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Gegenzeichnung durch 
den Ministerpräsidenten oder den zuständigen Minister.

Artikel 107
Der Präsident übt für die Republik das Begnadigungsrecht 

aus, wobei er von einem Ausschuß der Volkskammer beraten 
wird.

Artikel 108
Der Präsident der Republik wird im Falle seiner Verhin

derung zunächst durch den Präsidenten der Volkskammer ver
treten. Dauert die Behinderung des Präsidenten der Republik 
voraussichtlich längere Zeit, so ist die Vertretung durch Gesetz 
zu regeln.

Das gleiche gilt für den Fall einer vorzeitigen Erledigung der 
Präsidentenschaft bis zur Neuwahl des Präsidenten.
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